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Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt 
am 31. März 2023 im Vereinsheim,  

Schweinfurt Ernst-Paul-Straße 6  
Beginn: 19.13 Uhr 

 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes 

Berichte der Abteilungen 
Bericht des 1. Schatzmeisters 
Bericht der Kassenrevisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Ehrung langjähriger Mitglieder 
8.  Beschlussfassung von Anträgen 
9. Verschiedenes 
 
Zu 1.) Begrüßung 
 
Der 1. Vorsitzende Rainer Zink begrüßte alle Anwesenden und auch die zu ehrenden 
Mitglieder. Die Einladung mit Tagesordnung wurde am 17.März 2023 in der örtlichen 
Tagespresse veröffentlicht, sowie durch Aushang und auf der Homepage des Vereines. 
Die Presse wurde zur Versammlung eingeladen und hat zugesagt. R. Zink eröffnete die 
Versammlung und konnte die Beschlussfähigkeit feststellen, da satzungsgemäß 
eingeladen wurde. Eine Änderung der vorgetragenen Tagesordnung wurde nicht 
gewünscht. Anwesend waren 82 stimmberechtigte Mitglieder. 
 
Versammlungsleiter: Rainer Zink 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt. 
 
Zu 2.) Totenehrung 
Von der letzten Mitgliederversammlung bis zur heutigen ist sind 7 langjährige Mitglieder 
verstorben.  
 
Herrmann Amthor, 
Hans Beck, 
Michael Böhme,  
Hans Friedrich,  
Walter Köder, 
Klara Pickert, 
Robert Scheibe 
 
Sie werden uns in dankbarer und guter Erinnerung bleiben. Alle anwesenden Mitglieder 
erhoben sich von ihren Plätzen für eine Gedenkminute. 
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Zu 3.) Berichte 
 
Bericht des Vorstandes 
Diese Jahreshauptversammlung ist eine Besondere. Sie ist die erste seit mehr als 50 
Jahren beim TV Jahn, die ohne Michael Böhme stattfindet. Sein Tod hat uns Jahnler 
alle schwer getroffen, denn Michael war nicht nur der zweite Vorstand unseres Vereins, 
sondern er war unser Ratgeber, unser Macher, unser Mutmacher und darüber hinaus 
ein großes Vorbild für uns alle.  
Michael ist im Jahr 1970 beim TV Jahn Mitglied geworden und war seitdem fast 5 
Jahrzehnte lang als Funktionär in der Fußballabteilung und in der Vorstandschaft tätig. 
Er übernahm in dieser Zeit unzählige Aufgaben, die wir erst jetzt in vollem Umfang 
begreifen.  
Michael war der Kümmerer unseres Vereins.  
Mein Appell an alle von euch lautet: Lasst uns zusammenhalten und gemeinsam als 
Jahnler die Lebensaufgabe von Michael weiterführen, damit unser TV Jahn bestehen 
bleibt!  
 
Doch nun zum aktuellen Tagesgeschehen beim TV Jahn:  
Wie auch in den Jahren zuvor kümmerte sich unser Seni-Trupp jeden Dienstag darum, 
dass unser Sportgelände sorgfältig gepflegt wurde. Neben den Pflegearbeiten auf den 
Plätzen mussten auch Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten erledigt werden.  
So wurden u. A. die innen liegende Dachrinne mit einem Kupferreparaturband 
abgedichtet, die Großgeräte gewartet und weitere zusätzliche Arbeitsmaßnahmen 
durchgeführt. 
Aber nicht nur Arbeiten stehen im Vordergrund, sondern es wird auch die 
Kameradschaft sehr großgeschrieben. Sportlich treffen sich die Oldies jeden Mittwoch 
beim Kopf-Fuß-Spielen im Winter in der Halle und im Sommer am Jahnplatz.  
Es wäre schön, wenn sich der Ein oder Andere noch zu dieser Truppe gesellen könnte. 
Er wird sicherlich mit offenen Händen aufgenommen. Setzt euch einfach mit Jürgen 
Ankenbauer in Verbindung. 
Nochmals vielen herzlichen Dank und bitte macht weiter so.  

Ein weiteres Dankeschön darf ich an die Stadt Schweinfurt richten, die die Förderung 
der Sportvereine in Schweinfurt deutlich erhöht hat. Dadurch werden die Vereine 
finanziell bei den Unterhaltungs- und Energiekosten teilweise entlastet. Darüber hinaus 
wurden wir auch wieder als Stützpunktverein aus dem Programm Integration durch 
Sport durch den BLSV unterstützt und auch hier gilt mein besonderer Dank an den 
BLSV. 

Ein großes Projekt fand diese Woche bereits statt. Von Montag bis Mittwoch wurde die 
Fassade der Gaststätte komplett verputzt und neu gestrichen sowie das Dachholz des 
gesamten Gebäudes gestrichen. Die Arbeiten hierfür wurden von der Firma GERU 
durchgeführt.  

Auch im zurück liegenden Zeitraum hatten der 2. Vorstand und ich das Vergnügen, die 
Glückwünsche zu besonderen Geburtstagen an unseren treuen Vereinsmitgliedern zu 
übermitteln. Es macht immer viel Spaß bei dieser Gelegenheit auch Anekdoten früherer 
Vereinsgeschichten zu hören. 

Nun komme ich zu einigen, wichtigen, sportlichen Ereignissen. Diese möchte ich, wie 
immer nur stichpunktartig vortragen, um den Berichten der Abteilungsleiter nichts 
vorwegzunehmen. 
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Ich beginne wie immer in alphabetischer Reihenfolge. 

Faustball. Unsere Faustballer belegten in der Bezirksliga Ost einen erfolgreichen 2. 
Platz. 

Fußballabteilung: Unsere 1. Mannschaft befindet sich derzeit im Umbruch, denn unser 
Trainer Heiko Windhagen setzt auf den Nachwuchs. Apropos Nachwuchs. Über 160 
Kinder und Jugendliche spielen in 9 Mannschaften und fast allen Altersklassen Fußball 
beim TV Jahn. 

Highlights unserer Leichtathletikabteilung sind immer die ausgerichteten Werfertage 
und Kreiswaldlaufmeisterschaften am Jahnplatz und ein besonderes Ereignis. Dies war 
im Frühjahr dieses Jahres auch der Fall, denn am 19. März dieses Jahres fand dieses 
Erlebnis wieder bei uns statt. 

Korbball: In der Feldrunde 2022 konnten unsere Frauen die Meisterschaft erzielen und 
werden somit aufsteigen. 

Tennis: Auch unsere Tennismänner haben eine erfolgreiche Runde gespielt und 
konnten einen guten 2. Platz erzielen. Ebenso wird im Jugendbereich auch weiterhin 
intensiv gearbeitet.  

Turnen: Am 18. und 19. März dieses Jahres hatten unsere Turner die Ehre, das 
Jahrgangsturnen mit nahezu 400 Teilnehmern auszurichten.  

Zu guter Letzt möchte ich noch unsere Volleyballer kurz erwähnen, die mit einer 
Mannschaft in der Freizeitliga spielt. 
 
Nachdem ich einige, wichtige Ereignisse aus unseren Abteilungen erwähnt habe, darf 
ich nun einen kurzen Ausblick für das Jahr 2023 geben. 
 
Die Liste der anstehenden Arbeiten wird auch im restlichen Jahr nicht kürzer und wir 
werden versuchen, die Abarbeitung nach Prioritäten vorzunehmen.  
Im Vordergrund stehen generelle Erhaltungsmaßnahmen auf unserem Vereinsgelände, 
Betriebsgebäude und der Vereinsgaststätte. 
Auch werden heuer durch den Verein wieder viele integrative Aktivitäten 
wahrgenommen. So haben nahezu alle Abteilungen Projekte in der Jugendarbeit 
geplant. Es wird wieder durch unsere Turnabteilung ein einwöchiges Zeltlager auf dem 
Jahnplatz stattfinden und unsere Fußballjugend plant Wochenendfreizeiten und 
Turniere.  
Auch der Flohmarkt wurde durch unsere Fußballer wieder neu aktiviert und wird am 23. 
Juli 2023 wieder am Jahnplatz stattfinden. 
 
Ich wünsche allen Abteilungen viel Erfolg mit der Hoffnung, dass all die gesteckten Ziele 
in Erfüllung gehen. 
Liebe Jahnler ihr seht, uns geht die Arbeit nicht aus, wir werden auch zukünftig 
genügend Aufgaben haben, die wir gemeinsam bewältigen werden. 
 

Berichte der Abteilungsleitungen 

Die Jahresberichte der Abteilungen wurden jeweils durch die Abteilungsleiter oder 
deren Vertreter in folgender Reihenfolge vorgetragen. 

 Bericht der Faustballabteilung, Alexander Hein 

 Bericht der Fußballabteilung, Oliver Ley, vertreten durch Lars Lang 
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 Bericht der Korbballabteilung, Christian Seuffert 

 Bericht der Leichtathletikabteilung, Bruno Müller 

 Bericht der Tennisabteilung, Klaus Berger 

 Bericht der Turnabteilung, Elke Büttel-Wirth 

 Bericht der Volleyballabteilung, Tobias Wermund 

Die Inhalte der Berichte sind in den Anlagen zur Mitgliederversammlung abgelegt. Eine 
Einsichtnahme dieser Berichte und der Bericht der Mitgliederversammlung ist auf der 
Homepage des TV Jahn im Internet möglich unter:  

http://www.tv-jahn-schweinfurt.de – Mitgliederversammlung – 2023 

 
Bericht des 1. Schatzmeisters 

Anstatt umfangreiche Zahlenwerke vorzutragen, werde ich heute vorwiegend auf die 
von Michael Böhme übernommenen Aufgaben eingehen, die zu einem großen Teil 
dafür sorgen, dass sich der TV Jahn in einer gesunden wirtschaftlichen Situation 
befindet. 
Neben den Tätigkeiten in der Fußball-Abteilung wie z.B. Verantwortlicher für das 
Passwesen, Stadionsprecher oder Trikotbeschaffer hat Michael auch umfangreiche 
Arbeiten für den Hauptverein erledigt. 
Hervorzuheben ist hier die Beantragung sämtlicher Zuschüsse von Freistaat Bayern, 
Stadt SW, SJR und KJR.  
Schließlich war er noch für den von Tatiana Unterberg initiierten und von Peter 
Niemeyer und Gerd Rosentritt fortgesetzten Kontakt mit IDS (Integration durch Sport) 
zuständig.  
Dies beinhaltete nicht nur die Beantragung von Zuschüssen, sondern auch die 
Organisation von Kursen zur Verlängerung von Übungsleiter-Lizenzen. 
Außerdem hat er das Schreiben der Rechnungen für Jahn-Aktuell sowie Jahn-Echo 
sowie den Kontakt zu den Sponsoren übernommen. 
Auch als Ansprechpartner für Brauerei, Rasenpflege, Heizung oder Reparaturen aller 
Art stand Michael jederzeit zur Verfügung. 
Auch das Ausstellen von Spendenbescheinigungen wurde von Michael übernommen. 
Schließlich war Michael noch für die Etablierung und Durchführung von zahlreichen 
Flohmärkten verantwortlich, die eine verlässliche Einnahmequelle für den TV Jahn 
darstellten. 
In diesem Sinne freue ich mich, dass sowohl für das Amt des 2. Vorstandes als auch für 
die anderen Tätigkeiten Nachfolger gefunden werden konnten. Diese umfangreichen 
Aufgaben, wie vorstehend geschildert, sind jedoch nur durch die Verteilung auf mehrere 
Schultern zu bewältigen. Ich bin zuversichtlich, dass der TV Jahn so auch in Zukunft 
über eine solide wirtschaftliche Basis für die zukünftigen Aufgaben verfügen wird. 
Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der Kassenbestand um ca. 3.000 € vermindert. 
Berücksichtigt man jedoch, dass der Zuschuss der Stadt SW für die Übungsleiter von 
ca. 8.000 € erst im Januar 2023 zugeflossen ist, ergibt sich ein rechnerischer Gewinn 
von ca. 5.000 € für das Jahr 2022. 
Aufgrund der vorhandenen Rücklagen und der mit unter 10.000 € beim BLSV noch 
bestehenden geringen Verbindlichkeiten sehe ich trotz der bestehenden Unsicherheiten 
wie Inflation oder steigende Energiepreise derzeit keine Notwendigkeit, die Beiträge für 
das Jahr 2024 anzuheben. 
Dies ist glaube ich auch aus dem nun folgenden Etat für das Jahr 2023 zu folgern. 
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Der Haushalsplan für 2023 wurde vorgestellt. Die Ein- bzw. Ausgaben belaufen sich auf 
224.000 €. 

Der Haushaltsplan wurde mit 81 Ja Stimmen, 0 Nein und 1 Enthaltungen angenommen. 
 
Bericht der Kassenrevisoren 
 
Werner Wirsing legte den Bericht der Kassenrevisoren vor.  
Am 27.9.2023 wurde von uns beiden Revisoren die satzungsmäßige Prüfung im Beisein 
von Dirk Jauchstetter vorgenommen. Uns wurden sämtliche Konten und Kassenbücher 
vorgelegt. Ein Abgleich mit den Anfangsbeständen des Jahres 2022 mit den 
Endbeständen des Vorjahres wurde durchgeführt. Stichprobenartig wurden Buchungen 
ausgewählt und die entsprechenden Rechnungen überprüft. Wir stellten fest, dass die 
Buch- und Kassenbücher tadellos geführt wurden und den allgemeinen Vorschriften 
entsprechen. Anstehende Fragen wurden uns von Dirk Jauchstetter vollständig 
beantwortet. Deshalb möchten wir uns bei ihm, dafür, und für seinen umfangreichen 
Buchungen bedanken. 
Eine Entlastung des Schatzmeisters und der Vorstandschaft empfehlen wir den 
Mitgliedern. 
 
Zu 4.) Aussprache zu den Berichten 
 
Hier gab es keine Wortmeldungen. 
 
Zu 5.) Bildung des Wahlausschusses und Entlastung des Vorstandes 
 
In den Wahlausschuss wurden gewählt: 

Jürgen Ankenbauer  Vorsitzender   82 Ja  0 Enth . 0 Nein 
Wolf-Günther Fuchs Beisitzer   82 Ja  0 Enth . 0 Nein 
Ferdinand Heil  Beisitzer   82 Ja  0 Enth . 0 Nein 
 
Zu keiner Position gab es einen zweiten Vorschlag. 
 
Der Vorsitzende übernahm die Entlastung des Vorstandes. 
 
Entlastung 1. Vorsitzender  Rainer Zink  81 Ja  1 Enth  0 Nein 
Entlastung 2. Vorsitzender  Michael Böhme 82 Ja  0 Enth. 0 Nein 
Entlastung 1. Schatzmeister  Dirk Jauchstetter 82 Ja  0 Enth. 0 Nein 
 
Die Bestätigung des 2. Schatzmeisters und der Abteilungsleiter erfolgte durch 
gemeinsame Abstimmung in der Mitgliederversammlung mit 82 Ja, 0 Nein und 0 
Enthaltung. 
 
Zu 6.) Neuwahlen  
 
Es gab einen Vorschlag für das Amt des 2. Vorsitzenden. Dominik Barth war verhindert 
und so hat Rainer Zink ihn der Mitgliederversammlung vorgestellt. Aus der 
Versammlung gab es keinen zweiten Vorschlag. 
Daneben wurden die Kassenrevisoren für das Jahr 2023 gewählt  
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Die Neuwahlen endeten mit folgendem Ergebnis: 
 
2. Vorsitzender:  Dominik Barth  72 Ja  10 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor:  Dirk Oswald   82 Ja    0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor:  Christian Seuffert  82 Ja    0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor: (Ersatz) Winfried Vonhausen 82 Ja    0 Enth. 0 Nein 
 

Zu 7.) Ehrungen 

Die Ehrungen nahm 1. Vorsitzender Rainer Zink vor. Geehrt wurden für 
 
25 Jahre Vereinstreue 
Christa Baumann 
Daniela Bocklet-Burkharth 
Friedrich Carsten 
Andrea Kaufmann 
 
40 Jahre Vereinstreue 
Peter Dobner 
Brigitte Elflein 
Marianne Matiaschek 
Jessica Schaffer 
Günter Veit. 
 

50 Jahre Vereinstreue 
Birgit Göbhart 
Werner Spallek 
 
60 Jahre Vereinstreue 
Liselotte Eyring 
Hans Karl Kirchner 
Dieter Lampe 
Gerda Steppan 
 
 
 

Alle Anwesenden erhielten eine kleine Anerkennung mit Urkunde überreicht. 

 

Zu 8.) Beschlussfassung von Anträgen  

Es lagen keine Anträge vor. 

 

Zu 9.) Verschiedenes 

Hierzu gab es keine Meldungen. 

Zum Abschluss dankte Rainer Zink allen anwesenden Mitgliedern für ihr Interesse und 
konzentriertes Zuhören. Er bedankte sich auch bei all denen, die den Verein tatkräftig 
unterstützen, bei allen Helfern, den Turnratsmitglieder für ihren Einsatz und bei den 
beiden Schatzmeistern für die Mitarbeit in der Vorstandschaft. 
Einen besonderen Dank ging auch an die vielen Männern der Fußballabteilung, die sich 
bereit erklärt haben in einer außerordentlichen Sitzung die vielfältigen Aufgaben von 
Michael zu übernehmen, allen voran Niklas, Oli, Lars, Werner und viele mehr. Ebenso 
hat unsere Elke signalisiert, dass auch sie eine zusätzliche Mammutaufgabe 
wahrnehmen wird. 
 
Zu guter Letzt erhoben alle Anwesenden das Glas, um auf Michael und den TV JAHN 
anzustoßen. 

Rainer Zink schloss die Versammlung um 21.19 Uhr. 

Er wünschte allen noch ein gemütliches Beisammensein in der Vereinsgaststätte und 
einen guten Nachhauseweg 


